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Stand: 04.11.2020 
 

Der Gottesdienstraum und die Wahrung des Abstands 
 
1. Bei der Feier von Gottesdiensten und Andachten wahren wir zwischen den Teilnehmenden in alle 

Richtungen mindestens 1,5 Meter Abstand. Dazu dient die Bestuhlung.  
2. Das Abstandsgebot gilt selbstverständlich auch beim Betreten und Verlassen des 

Gemeindehauses.  
3. Die TN Zahl wird in der Anfangsphase auf maximal 18 Gottesdienstbesuchende begrenzt 
4. Vom Mindestabstand sind ausgenommen: Angehörige des eigenen Hausstands, Ehegatten, 

Lebenspartner, Partner einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft, Verwandte in gerader Linie, 
Geschwister. Angehörige eines weiteren Hausstands können vom Mindestabstand 
ausgenommen werden. Für solche Gruppen können zusätzliche Stühle gestellt werden 

5. Zur Einhaltung der maximalen TN Zahl werden die Teilnehmer gezählt. 
6. Die Liturgen bzw. PredigerInnen stehen direkt hinter dem Altar oder dem Lesepult, damit der 

Sicherheitsabstand von 4 Metern zur Gemeinde gewahrt bleibt. Wenn ein Mikrofon verwendet 
wird reichen 2 m Mindestabstand. 

7. Die Mesnerin bzw. der Mesner sorgt für die Durchführung dieses Hygienekonzeptes. Die 
Einweisung und Verantwortung trägt der jeweilige Pfarrer/ die jeweilige Pfarrerin bzw. alle, die 
den Gottesdienst leiten. Dieses Team ist vom Kirchenvorstand angehalten, das Konzept 
freundlich und bestimmt umzusetzen  

8. Gesangbücher dürfen verwendet werden, wenn sie selbst mitgebracht werden oder mindestens 

72 Stunden nicht mehr verwendet werden.  

Maßnahmen während des Gottesdienstes, die Ansteckung verhindern 
 
1. Die Pfarrerin/Lektorin bzw. der Pfarrer/Lektor bzw. der Begrüßungsdienst 

 begrüßt die Ankommenden an der Tür 

 er/sie bremst den Eintritt in die Kirche, wenn viele gleichzeitig eintreffen. 

 erinnert ggf. an das Aufsetzen der Maske  

 erinnert, dass wenn die Maske abgesetzt ist nicht gesungen werden darf  

 erinnert vor Ende des Gottesdienstes an die Abstandsregeln. 
 
2. Die MesnerInnen oder der Begrüßungsdienst 

 zählen die BesucherInnen  

 bietet Handdesinfektion an.  

 öffnet die Tür am Ende des Gottesdienstes, falls sie geschlossen ist. 
 
3. Während des Gottesdienstes: 

 Die MesnerInnen samt PfarrerIn oder LektorIn achtet auch während des Gottesdienstes und 
beim Verlassen des Gottesdienstes auf die Wahrung des Abstandes. 

 Alle singen bis auf weiteres mit MNB. 

4. Die Mesnerin bzw. der Mesner 

 sorgt dafür, dass hinterher gut gelüftet wird. 
 

 

Und wenn etwas nicht perfekt klappt, bleiben wir trotzdem gelassen und freundlich …  


